TURNVEREIN
TRAPPENKAMP

Wald-Erlebnispfad Trappenkamp 2016/17

Start: Tor ,,Wald-Erlebnis-Pfad*, Waldstrafie (Am Schwimmbad)

Folge den nummerierten Pfihlen 1-25 und kreise die Buchstaben mit der richtigen Losung ein!

Von 3 Antworten ist immer eine richtig!

1. Vor 70 Jahren wurde diese Fliche mit Nadelbidumen
aufgeforstet: Mit ...

2. Langsam entwickelt sich dieser Wald ...

3. In dem grof3en Baum rechts (Lirche) kannst du ein
Eichhornchennest (Kobel) entdecken. Wo?

4. In 10 m Entfernung (Richtung Waldrand) steht eine
recht krumm gewachsene Waldkiefer. Was hat ihren
merkwiirdigen Wuchs beeinflusst?

5. Woran erkennt man, dass der Starenkasten in diesem
Baum (Lérche) schon belegt ist oder war?

6. Die Strauchhaufen im Wald ...

7. Umfasse den Baumstamm der Lirche! Schiitze seinen
Umfang!

8. Vor einigen Jahren wurde der Baum bei starkem Wind
umgeweht. Der Baumstumpf zeigt dir heute noch, aus
welcher Richtung der Wind kam: Aus Richtung ...

9. Am Stamm dieses Baumes (Lirche) hingt eine Nisthilfe
fiir Baumliufer, unsere kleinste Spechtart. Wie viel
Eingénge hat diese Nisthilfe?

10. Betrachte die alten (auf dem Boden liegenden)

Stammabschnitte Was entdeckst du?

11. In der Fichte ist ein auffilliger Kasten zu entdecken!
Fiir welche Vogel bietet er eine geeignete Nisthilfe? Fiir ...

12. Der Baumstumpf ist mit Pflanzen dicht bewachsen:

13. Unter den Holzscheiben kannst du zahlreiche
Bodentiere entdecken wie ...
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verschiedenen Nadelbiumen
Fichten
Kiefern

zum reinen Nadelwald.
zur Heidelandschaft.
zum naturnahen Mischwald.

In einer Astgabel
Dicht am Stamm
In der Baumspitze

Wind
Licht
Zufall e

An der kalkartigen Bekotung
An den vielen Federn unter dem Baum
Das kann ich nicht erkennen.

haben keine Bedeutung.
locken nur Waldschédlinge an.
bieten Tieren wie dem Igel gute Verstecke.

Mindestens 3 m
Fast2 m
Hochstens 1 m

Osten (Sportzentrum)
Siiden (Eisdiele)
Westen (Famila)

2 seitliche Eingiinge
1 Einflugloch
1 Offnung von unten

Bewuchs von Moosen und Farnen
Bohrlocher von Holzinsekten
Starken Pilzbefall

Meisen
Stare
Waldkauz, Dohle, Hohltaube

Moos
Pilze
Gras

Mause, Maulwiirfe
Borkenkiifer, Schnecken
Asseln, Regenwiirmer, Tausendfiif}ler



14. Das Einflugloch des Meisenkastens an der Sitkafichte U  Die Brut fressen
hat der Specht bearbeitet. R Den Schnabel schirfen
Was wollte er? S Dort einziehen
15. Betrachte den Stamm der Sitka-Fichten! Du kannst N plattenartige Schuppen, die sich losen.
diese Biume an der Rinde (Borke) erkennen. I  eine papierartige Haut.
Sie haben ... K eine dicke Korkschicht.
16. In dem Stammabschnitt hinter dem Pfahl herrscht A Spinnenkokons
reges Leben im Verborgenen. Was weist darauf hin? B  Miuselocher
E  Bohrlocher von Holzinsekten

17. Hier wichst sehr hiufig die Vogelbeere. Betrachte die O 13
mehrteiligen (gefiederten) Blitter! Wie viel einzelne P 15
Fiederblittchen haben die Vogelbeer-Blitter? S Unterschiedlich (11-17)

18. Der Ameisenhaufen ist verlassen. I  Lichtmangel
Die Ursache ist ... A Nahrungsmangel

U  Zerstorung durch

Wildschweine

19. Dieser Baum, an dem ein Fledermauskasten héingt,ist G Buche: Glatte Rinde
typisch fiir unsere Landschaft. Bestimme den Baum! E Eiche:Gefurchte Rinde

I  Birke: Weifle Rinde
20. Wie hat sich der Specht Zugang zur Vogelbrut im A die Einfluglécher vergroflert.
Nistkasten (auf der rechten Wegseite) verschafft? Er hat M den Kastenboden aufgeschlagen.
mit seinem Meiflel-Schnabel ... P eine Seitenwand beschidigt.
21. In dieser Fichte kannst du einen Eulenkasten fiir den G  ziemlich hoch.
Steinkauz entdecken. Was ist das Besondere an diesem A  rechtlang (2 Kammern als Marderschutz).
Kasten? Er ist ... P kugelrund.
22. Wenn du den Stamm dieses Nadelbaumes (Fichte) von D  Buntspecht: Rundes Loch
allen Seiten betrachtest, kannst du eine Spechthdhle S Schwarzspecht: Ovales Loch
entdecken. Wer wohnt hier? T  Kleiber: Z.T. zugekleistertes Loch
23. Kleine Tiere laufen stindig am Baum hoch und A Borkenkiifer.
runter, um Nahrung zu suchen. Das sind ... B  Spinnen.

L  Ameisen.
24. In diesem Baum (Fichte) hangt ein Fledermauskasten. 1  das Einflugloch
Wie gelangen die Tiere hinein? Vom Anflugbrett durch .. E seitliche Spalten

A den Spalt im Boden
25. Die noch jungen Eichen haben sich ohne menschliches D  Durch Flugsamen
Zutun hier angesiedelt. Wie sind die Eichen hierher W  Durch Eichhérnchen und Eichelhiher
gekommen? F  Durch Wildschweine

Du bist nun am Teufelseck und hast es geschafft. Ty
Die Losung des Riitsels findest du, wenn du die eingekreisten Buchstaben in TRAPPENKAMP
umgekehrter Reihenfolge unten einsetzt! Beginne also mit Nr. 25! Viel Spaf}!

Die Losungsworte nennen Tiere, die in diesem Wald vorkommen.
Der TV Trappenkamp (www.tvtrappenkamp.de) hofft mit dieser Aktion neue Mitglieder zu werben.

P e b p el P ]

25 24 23 22 21 20 19 18 17 16 15 14 13 12 1 10 9 8 7 6 5 4 3 2



	Durch Wildschweine
	Du bist nun am Teufelseck und hast es geschafft.
	Die Lösung des Rätsels findest du, wenn du die eingekreisten Buchstaben in

	Die Lösungsworte nennen Tiere, die in diesem Wald vorkommen.



